
Taizé-Gebet in St. Lambertus   
Das nächste Taizé-Gebet ist dann wieder in Appeldorn 
mit den Zwischentönen am Karfreitag um 20.00 Uhr in  
St. Lambertus. 
 

Frühschicht  
Die Kehrumer haben ihre ganz frühe Frühschicht am 20. 
März um 5.00 Uhr mit anschl. Frühstück. Jens Brinkmann 
hat dieses Mal die Gestaltung übernommen. 
 

Dorftreff Appeldorn 
Der nächste Dorftreff in Appeldorn ist am Donnerstag, 
21.03. um 16.00 Uhr im Pfarrheim Appeldorn.  
 

Frauengemeinschaftsmessen 
Pater Bernhard Maria gibt sich immer viel Mühe mit der 
Gestaltung der Frauenmessen, die wir jeden Monat einmal 
werktags anbieten in Wissel, Niedermörmter, Altkalkar, 
Kalkar und Kehrum. In St. Pankratius ist die kfd-Messe am 
19. März um 14.30 Uhr. 
 

Führungen zu den Fenstern   und: www.stnicolai.de 
Ausführliche Fensterführungen vor Ort sind wieder am  
17. März, sowie am 26. und 27. März um 14.00 Uhr in  
St. Nicolai. Die Damen der Nikolausbruderschaft freuen 
sich auf Ihre Fragen! 
 

Karfreitag: Kreuzverehrung mit Blumen 
Für die Kreuzverehrung am Karfreitag um 15 Uhr in der  
St. Nicolai Kirche dürfen gerne Blumen (bevorzugt gelbe 
und weiße) mitgebracht werden. Die Blumen werden dann 
für die Osterdekoration in den Kirchen benutzt. 
 

Hauskommunion für Senioren und Kranke 
Allen Senioren und Kranken unserer Gemeinde bieten wir 
vor Ostern die Möglichkeit zum Erhalt der Kranken- bzw. 
Hauskommunion. Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro, 
Tel. 976510. 
 

Bußgottesdienst, Beichte  
Der Bußgang nach Grietherort St. Katharina ist überörtlich 
geplant am Freitag, dem 22. März 19.00 Uhr ab Markt 
Grieth.. Ein weiterer Bußgottesdienst ist am Sonntag, dem 
24. März in St. Pankratius um 15.00 Uhr. Beichtangebote 
gibt es täglich in der Beichtkapelle Kevelaer 10.30-12.00 
und 14.30-17.00 Uhr sowie in St. Nicolai am Samstag 
30.03. um 16.00 Uhr. 
 

2030?  -    aus der Pfarrversammlung vom 10. März 
Pfarreirat und Kirchenvorstand hatten sich bereits zwei 
Mal zu einer Aussprache getroffen und dieses Treffen an-
gedacht. Pastoralreferent Jens Brinkmann hatte nun mit 
einem Bild eine Einführung vorbereitet. Ludger Braam vom 

Kirchenvorstand und Christoph van Kempen vom Pfarreirat 
legten die Fragestellungen in einer ausgesprochen inhalts-
vollen Präsentation vor. Noch ist ein finanzieller Rahmen da 
und noch sind im Jahr die über 1.000 Gottesdienste in allen 
Formen und Orten möglich. Aber Gemeindeleben ist mehr. 
Gefragt ist jeder auch im sozialen Tun und caritativer Sorge 
oder im persönlichen Gebet. Zu bedenken sind die Informa-
tionswege, um Menschen aktiv teilhaben zu lassen.. 
Das Bistum begleitet den Übergang zu größerer Koopera-
tion mit den Pfarreien im Klever Raum. Um die nötigen 
überörtlich wirkenden Bediensteten der Kirchengemeinden 
demnächst zukunftssicher anzustellen, soll der schon be-
stehende Verband aus den Pfarreien der Dekanate Kleve 
und Emmerich mit denen im Südkreis zusammengeschlos-
sen werden. Dies plant man auch für die Kindergärten. 
Schon jetzt gibt es Absprachen im Pastoralen Raum über 
Projekte der Zusammenarbeit bei Messdienern, Jugendar-
beit und Gottesdienstaushilfen.  
Zentrale Frage am Morgen war, was uns als Gemeinde Hei-
lig Geist zusammenbleiben lässt und uns rund um die sechs 
Kirchen verbindet. Die Nutzung unserer Kirchen und Ein-
richtungen kommt auf den Prüfstand in Sachen künftige 
Konzepte und Finanzierbarkeit. Gemeindeleitung muss im-
mer mehr ohne Hauptamtliche, im Team und weiblich ge-
dacht werden und sowohl in den einzelnen Ortsteilen wie 
auch auf Pfarrei-Ebene von festen Personenkreisen geführt 
werden. Neue schöne Aktivitäten sind nach Corona aufge-
brochen. Schon lange hat der Pfarreirat die Verbesserung 
der digitalen Kommunikation in sozialen Medien auf dem 
Schirm und sucht nach Menschen, die das wöchentlich ein-
speisen können. Heilig Geist sollte bei den größeren Got-
tesdiensten als gastfreundliche Gemeinde alle freundlich 
willkommen heißen. Die Neueinstellung eines Kirchenmusi-
kers sollte Raum geben für Kinder- und Jugendchorarbeit 
mit Kindergärten und Schulen. Wir werden wahrscheinlich 
nicht umhinkommen, Werktagsgottesdienste mit äußerst 
Wenigen zugunsten neuer Aktivitäten zu vermindern. „Die 
Sehnsucht nach Gott ist vorhanden. Wir sollten sie weiter 
wecken“, sagte einer. Über 70 Besucher machten Hoffnung! 
 
Gott in den Blick nehmen: Ostertage planen 
Die Zeiten der Osterangebote sind abgedruckt. Wir freuen 
uns über alle, die in der Musik oder Gottesdienstgestaltung, 
beim Schmuck der Osterkerzen oder der Gottesdienst-
räume behilflich sind. Wir bitten, dass möglichst viele den 
Dreischritt Gründonnerstag, Karfreitag, Ostern fest einpla-
nen und verweisen auch auf das Taizé-Gebet an Karfreitag 
in Appeldorn 20.00 Uhr oder das meditative Morgengebet 
am Karsamstag mit dem Blockflötenensemble um 9.00 Uhr 
in St. Nicolai.
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Pfarramt Heilig Geist Kalkar, Jan-Joest-Str. 6, 
47546 Kalkar, Tel. 02824/976510 – Fax 9765111 

www.katholisch-kalkar.de 
E -Mail: heiliggeist-kalkar@bistum-muenster.de 

 
 
 

 
 

Fastenaktion ab 16./ 17. März 
Ihre Spende hilft!    

mailto:heiliggeist-kalkar@bistum-muenster.de


Heilig Geist Kalkar:  Pfarrkirche St. Nicolai 
mit den Filialkirchen St. Antonius Hanselaer, 

St. Barnabas Niedermörmter, St. Hubertus Kehrum, 
St. Lambertus Appeldorn, St. Pankratius Altkalkar: 

www.katholisch-kalkar.de 
 

Gottesdienste vom 16.03.- 01.04.2024 
  

Samstag, 16. März 
Kollekte: MISEREOR und Fastenopfer der Kinder 
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Hubertus; Freiwillige Feuerwehr 
                 Appeldorn – Kehrum   
  

Sonntag, 17. März, 5. Fastensonntag  
Kollekte: MISEREOR und Fastenopfer der Kinder 
10.00 Uhr Hl. Messe  St. Lambertus, 1.JA Frank Fuhrmann 
11.00 Uhr Tauffeier Chiara Schilder in St. Lambertus 
11.00 Uhr Hl. Messe,  Familiengottesdienst in St. Nicolai  
                 1. Jahresamt Hanni und Wolfgang Heien   
14.00 Uhr Fensterführung  in St. Nicolai 
18.00 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius 
  

Montag, 18. März 
10.30 Uhr Seelenamt für  Heinz-Dieter Deckers  
                 in St. Pankratius 
  

Dienstag, 19. März , Hl. Josef 
  9.00 Uhr Hl. Messe in St. Barnabas 
14.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der kfd in St. Pankratius 
  

Mittwoch, 20. März 
  5.00 Uhr Frühschicht anschl. Frühstück in St. Hubertus 
  8.10 Uhr Schulgottesdienst Kl. 3+4 in St. Lambertus 
15.30 Uhr Wortgottesdienst im Nikolaus Seniorenheim 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in St. Nicolai 
18.30 Uhr Hl. Messe in der Krankenhaus Kapelle 
19.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai 
  

Donnerstag, 21. März 
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift 
14.30 Uhr Hl. Messe in St. Lambertus 
   

Freitag, 22. März-Sel. Clemens August Graf von Galen 
  9.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai 
14.30 Uhr Eucharistische Anbetung in St. Lambertus 
18.00 Uhr Jugendkreuzweg, Jugendkirche Hasselt  
  

Samstag, 23. März 
Kollekte für das Heilige Land (Palmsonntag) 
  8.30 Uhr Hl. Messe mit der Josefsgilde in St. Nicolai 
17.00 Uhr Hl. Messe in St. Barnabas mit Palmweihe  
                 am Kindergarten, anschl. Pessachmahl   
18.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe in St. Hubertus 
   

Sonntag, 24. März,Kollekte für das Heilige Land  
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Lambertus mit Palmweihe und  
                 anschl. Kirchenkaffee 
10.30 Uhr Palmweihe  an St. Pankratius, anschl. Prozession            
                 mit Musikverein von Calcar  
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai  
                 mit Musikverein von Calcar, Nikolaus Kantorei,  
                 und Pankratius-Chor  
11.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindezentrum  
15.00 Uhr Bußgottesdienst in St. Pankratius 
18.00 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius 
  

Dienstag, 26. März 
  9.00 Uhr Hl. Messe in St. Barnabas 
14.00 Uhr Fensterführung  in St. Nicolai 
14.30 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius 
  

Mittwoch, 27. März 
14.00 Uhr Fensterführung  in St. Nicolai 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in St. Nicolai 
19.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai 
  

Donnerstag, 28. März - Gründonnerstag 
19.00 Uhr Abendmahlfeier mit Pankratiuschor in  
                 St. Pankratius 
20.00 Uhr Anbetungsstunde mit ECCO in St. Pankratius,  
                 anschl. Agape im Gemeindezentrum  
  

Freitag, 29. März-Karfreitag 
10.00 Uhr Familienkreuzweg ab REZ Hönnepel 
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu mit  
                 Nikolaus Kantorei in St. Nicolai 
20.00 Uhr Taizé Gebet mit den Zwischentönen in  
                 St. Lambertus 
  

Samstag, 30. März - Karsamstag 
  9.00 Uhr Morgengebet in der Fastenzeit mit dem  
                 Blockflötenensemble in St. Nicolai 
16.00 Uhr Beichtgelegenheit in St. Nicolai 
20.30 Uhr Feier der Osternacht in St. Hubertus 
21.00 Uhr Feier der Osternacht in St. Nicolai  
                 mit der Nikolaus-Kantorei  
 

Sonntag, 31. März – Ostersonntag (Beginn Sommerzeit) 
  9.30 Uhr Festmesse  in St. Barnabas: Uhrenumstellung! 
10.00 Uhr Festmesse  in St. Lambertus: Uhrenumstellung! 
11.00 Uhr Festmesse in St. Nicolai  mit Choralschola; 
                 Achtung Uhrenumstellung  
18.00 Uhr Festmesse in St. Pankratius 
   

Montag, 1. Apr. - Ostermontag 
10.00 Uhr Festmesse in St. Lambertus 
11.00 Uhr Festmesse in St. Nicolai, Orgelmusik 

Verstorben sind 
Frau Dorothea Klemz, Kalkar, 76 Jahre 
Herr Heinz-Dieter Deckers, Kalkar, 79 Jahre  
Herr Klaus Wolff, Altkalkar, 67 Jahre   
Herr Josef Mörsen, Kalkar, 92 Jahre 

Herr, schenke allen Verstorbenen deinen Frieden! 

 

Seelsorger-Notruf:  
Unter der Telefon-Nummer 170 kann über das Kranken-
haus ein Seelsorger gerufen werden.  
 

Aufruf der dt. Bischöfe zur Fastenaktion Misereor  
Liebe Schwestern und Brüder, haben Sie gewusst, dass es 
weltweit mehr als 30.000 verschiedene Pflanzenarten gibt, 
die vom Menschen für Nahrungsmittel und Textilien ge-
nutzt werden können? Diesen Reichtum wissen vor allem 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern zu schätzen. Sie erzeu-
gen mit ihren Familien den Großteil der weltweit hergestell-
ten Nahrungsmittel und spielen auch eine wichtige Rolle, 
wenn es um Klima- und Artenschutz geht. Doch die Exis-
tenz vieler Kleinbauern ist bedroht: Die Folgen des Kli-
mawandels bekommen sie deutlich zu spüren. Diese 
zeigen sich in Wetterextremen und machen Ernten unbe-
rechenbar. Dazu kommt, dass wenige große Konzerne den 
Weltagrarmarkt beherrschen und auf Monokulturen und 
synthetische Pestizide setzen. In der diesjährigen Mise-
reor-Fastenaktion kommen Kleinbäuerinnen und Kleinbau-
ern aus Kolumbien zu Wort. Sie sprechen von ihrer Ge-
meinschaft und Naturverbundenheit, aber auch von ihrer 
Unsicherheit und Existenzangst. Das Leitwort der Fasten-
aktion lautet „Interessiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen 
und Hülsenfrüchte sind in Kolumbien wichtige Handelsgü-
ter und landestypische Grundnahrungsmittel.  
Mit dem Leitwort werden aber nicht nur diese Nahrungs-
mittel in den Blick genommen, es kann auch als Anfrage 
an uns selbst verstanden werden: „Interessiert mich die 
Bohne – Fragezeichen?“ Interessieren uns das Leben und 
die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und weltweit? 
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören 
und durch unsere Spenden deutlich machen: Ja, uns inte-
ressiert die Bohne, uns interessiert die Arbeit der Men-
schen in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich 
um die Natur und ihre Existenz sorgen!    
Für das Bistum Münster + Bischof Felix Genn  
 

Osterfeuer in Kehrum 
In diesem Jahr richten die Fahnenschwenker ein kleines 
Osterfeuer erstmalig auf dem zukünftigen Festplatz 
an der Kirche in Kehrum aus. Herzliche Einladung an Alle 
aus nah und fern. Ostersonntag 31. März 2024 um 19.00 
Uhr. Für Getränke, Eier  und einen kleinen Imbiss ist ge-
sorgt. 


